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einen Schnellzeichner, einen humoriſtiſchen Neger, einen Schlangen⸗ 
menſchen, einen Ringkünſtler, einen Degenſchlucker und eine Dame 
als Chanſonette. Die ganze Geſellſchaft fuhr nun nach Güſtrow. 
Diesmal nahm der Direktor auch ſeine Koſtüme und ſeine „Apparate 
mit, die erſteren befanden ſich in einem kleinen Bündel, welches 
er im Küuͤchenſchrank aufbewohrte, die letzteren beſtanden aus 
zwei einfachen Metallringen und einer Wäſchelelne. In 
Güſtrow vergingen wieder einige Tage, bevor die Vor⸗ 
ſtellungen beginnen konnten. Das von dem zweiten Kaſſirer ein⸗ 
geſchoſſene Geld war wieder draufgegangen, der Wirth wollte nicht 
borgen, die Geſellſchaft litt bittere Noth. Endlich ſaß der frühere 
1 an der Kaffe, die erſte Vorſtellung hatte begonnen. Der 
chlangenmenſch machte die unglaublichſten Leibesverrenkungen, der 
„humoriſtiſche Neger“ leiſtete das Menſchenmögliche, die wenigen 
Zuſchauer ahnten wohl nicht, daß der erſtere ſich vor Hunger wand 
und der Neger vor Hunger mit den Zähnen fletſchte. Endlich hatten 
Entſchuldigung ausgeblieben 114554 Mann; anderwärts ge⸗ die armen Künſtler die Vorſtellnng beendet — der Angeklagte Ernſt 
ſtellungspflichtig geworden 359 870 Mann; zurückgeſtellt 507 144 | Hamann war als Clown aufgetreten — und alle hofften nun einen 
Mann; ausgeſchloſſen 1280 Mann; ausgemuſtert 30043 Mann; wohlbeſetzten Tiſch zu finden. Aber der Direktor hatte die 11 M. 
dem Landſturm erſten Aufgebots überwieſen 118312 Mann; der betragende Einnahme an ſich genommen. und war damit verduftet. 
Exſatzreſerve überwieſen 81349 Mann; der Marine ⸗Erſatzreſerve[ Den Künſtlern blieb nichts anderes übrig, als ſämm liche Geräth⸗ 
überwieſen aus der ſeemänniſchen ein: halbſeemänniſchen Bevöl- | Ichaften und Koſtüme zu verſetzen. Sie löſten dafür 32 Mk., ſättig⸗ 
kerung 281 Mann; aus der Landbevölkerung 166 Mann. Ausge⸗ ten ſich und benutzten den Reſt zur Rückreiſe nach Berlin. Damit 
hoben find 169 830 Mann; überzählig geblieben 21074 Mann, frei⸗ ſchloß dies trübe Kapitel aus „Künſtlers Erdenwallen“. — Der 0 
Andenken! willig eingetreten 14660 Mann, im Ganzen alſo 1 463 495 Mann. Gerichtshof war mit dem Staatsanwalt der Anſicht, daß man 
— Die „Freiſ. Ztg.“ ſchreibt: „Tie Zahl der gewählten Mit⸗ Von den Ausgehobenen find gekommen für das Heer zum Dienft|in den beiden vielfach vorbeſtraften Angeklagten ein paar gewiſſen⸗ 
glieder der Freiſſnnigen Vereinſgung wird auf 3, die mit der Waffe 161 660 Mann, zum Dienſt ohne Waffe 3598 Mann, loſe und geriebene Betrüger por ſich habe. Fritz Hamann wurde 
Zahl der Stichwahlen der freifinnigen Vereinigung auf 14 ange⸗ für die Marine ſind ausgehoben aus der Landbevölkerung 2578 a 2 Jahren Gefängniß und Zjährigem Ehrverkuſt, 
eben. Da die Freiſinnige Volkäpartet und bie Frei- Mann, aus der ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung | Ernſt Hamann zu einem Jahre und 2 jährigem Ehr⸗ 
nnige Vereinſgung zuſammen genommen vor den Wahlen 674991 Mann. Es find ferner vor Beginn des militärpflichtigen[verluſt verurtheilt. 
Mandate leſaßen, fo würde der definitive Verluſt vor den Stich⸗ Alters freiwillig eingetreten in das Heer 14749 Mann, in die 
wahlen ſich für beide Parteien zuſammengenommen auf 17 Man⸗ Marine 974 Mann. Wegen unerlaubter Aus wande⸗ 
date berechnen. Es geieicht uns zur Genugthuung berichten zu rung find verurtheilt aus der 1 23 893 Mann, aus 
kennen, daß men in fämmtlichenr Stichwahlkreiſen der der ſeemänniſchen und halbjeemänniichen Bevölkerung 406 Mann, 
Freiſinnigen Volkspartei munter beider Arbeit ift und ſich | Noch in Unterſuchung befinden ſich aus der Landbevölkerung 16671 
ſoſen An an bat 1 5 den ange 7 75 1 beirren ea ar der ſeemänniſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 
aſſen, Alles daran zu ſetzen, zu halten, was irgend gehalten wer⸗ ““ . 
den kann.“ — 9 N daſſelbe Blolts „Die Gefahr Würzburg, 18. Juni. Die Schmerzloſigkeit ſpielt in den 
einer neuen Kartellmehrheit iſt nach dem neueften | Verhendlungen, welche das Dient Militärgericht des öfte⸗ 
Wahlergebniß noch näher gerückt. Das Wolffihe Telegraphen⸗ ken wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt durch Miß handlung 
bureau jeibft berechnet, daß aus den beiden konservativen Parteien Untergebener pflegen muß, eine intereſſante Rolle. Heute 
den Nationaliberolen, dem Bund der Landwirthe und den Anti⸗ war es ausnahmsweiſe anders. Der Unteroffizier im 19. Inf. 
ſemiten 82 Abgeordnete gewählt ſind, während ſich noch 168 in e Lorenz Haag, Handſchuhmacher aus Erlangen, ſeiner 
Stichwahl befinden. Darnach würden alſo in dem für das Kartell | bieberigen Garntſon, brachte als Korporalſchaftsführer der jungen 
günſtigſten Falle 250 Kartellmitglieder gewählt werden Mannſchaſt den rechten militärtſchen Geist bei, indem er bie 
können. Zu einer Kartellmehrheit aber reichen ſchon 199 Abge⸗ Leute mit Fauſtſchlägen, Ohrfeigen und Kolbenſtößen traktirte. Die 
ordnete aus.“ Handgreiflichkelt trieb er jo weit, daß ſchließlich einer der Mißhan⸗ 
— Der „Vorwärts“ bringt „Glückwünſche der Bruder⸗ r ede Wigan 7 e Motto 55 755 
em Auslande“. Die letzte Nummer enthält] Hier beichtete er die andlungen, die er die Korporalſcha 
2 — N 5 0 aus Furcht vor Strafe verſchwiegen hatte: Der ſchlagſertige Un⸗ 


betiſchen und Reſtantenliſten geführt 1 463 495 Mann. Davon ent⸗ 
fallen auf das erſte Armeekorps 56859 Mann; auf das zweite 
Armeekorps 71440 Mann; auf das dritte 118 757 Mann; auf das 
vierte 99742 Mann; auf das fünfte 70043 Mann; auf das 
ſechſte 98 518 Mann; auf das ſiebente 122 490 Mann, auf das achte 
82 164 Mann; auf das neunte 107 483 Mann; auf das zehnte 
77450 Mann; auf das elfte 81044 Mann; auf die großherzoglich 
heſſiſche (25.) Diviſion 30615 Mann; auf das zwölfte (königlich 
ſächſiſche Armeekorps 94 912 Mann; auf das dreizehnte (königlich 
württembergische) Armeekorps 56903 Mann; auf das vier⸗ 
zehnte Armeekorps 65400 Mann; auf das fünfzehnte Armee⸗ 
korps 17535 Mann; auf das ſechzehnte 9250 Mann; auf das 
ſiebzehnte 63 464 Mann; dazu kommen erſtes königlich bayeri⸗ 
ſches Armeekorps 56084 Mann; zweites königlich bayertiches 
Armeekorps 83072 Mann. Von den aufgeführten 1 463 495 Mann 
find als unermittelt in den Reſtantenliſten geführt 44 932; ohne 


Amtliches. 

Berlin, 19. Juni. Regierungsrath Glaſewald in Berlin iſt 
zum Ober⸗Regierungsrath, Landrath Müller zu Johannisburg zum 
Regierungsrath, Gerichts⸗Aſſeſſor Stempel zum Amtsrichter bei 
dem Amtsgericht in Sierenz, Ger.⸗Aſſ. Hoffmann zum Amtsrichter 
bei dem Amtsgericht in Dieuze, Ger. Ai. Odenwald zum Amts⸗ 
richter bei dem Amtsgericht in Rombach, Ger.⸗Aſſ. Stephau zum 
Amtsrichter bei dem Amtsgericht in Dammerkirch ernannt. 


L 
Deutſchland. 

— Dr. Max Ruge der bisherige freiſinnige Abgeord⸗ 
nete für Potsdam⸗Oſthavelland, iſt nach längerer Erkrankung 
am Sonnabend in Soden an einem Unterleibsleiden verſtorben 
im Alter von noch nicht 40 Jahren. Ruge war Oberlehrer 
am Grauen Kloſter in Berlin und wurde vor Kurzem Schul⸗ 
inſpektor in Dienſten der Stadt Berlin. Er war, wie die 
„Frſ. Ztg.“ hervorhebt, ein treuer, liebenswürdiger Parteigenoſſe. 
Wegen ſeines Unwohlſeins mußte er ſchon auf eine neue Kan⸗ 
didatur in Potsdam⸗Oſthavelland verzichten, hatte ſich aber für 
künftige Wahlen wiederum zur Verſügung geſtellt. Ehre ſeinem 


Lokales. 


Poſen 20. Juni. 

p. Faſt ertrunken wäre geſtern in der Warthe ein Kommis 
aus Schwerſenz, der am ſogenannten „Kratzbuſch“ durch eigene 
Unvorſichtigkeit ausgeglitten und ſogleich in tiefes Waſſer gerathen 
war. Des Schwimmens unkundig, hatte er bereits das Bewußtſein 
verloren, bevor ihm von den Zimmerplätzen am anderen Ufer auf 
Kähnen Hilfe gebracht werden konnte. Den längeren Bemühungen 
eines hinzugerufenen Schutzmanns gelang es indeſſen, den Bewußt⸗ 
loſen wieder ins Leben zurückzurufen, ſodaß er ſchon beute aus 
dem ſtädtiſchen Krankenhaus, wohin er ſpäter geſchafft wurde, ent⸗ 
laſſen worden iſt. Die kürzlich bel der Schutzmannſchaft einge⸗ 
führten Uebungen im Samariterdienft haben alſo bier zum erſten 
Mal einen ſchönen Erfolg gezeitigt. 

p. Ein Wagen in Brand gerathen. In der Kloſterſtraße 
gerieth geſtern wahrſcheinlich in Hon einer Unvorſichtigkeit ein 
mit Werg beladener Wagen in Brand. Glücklicherweiſe waren 
grade einige Mannſchaften der Feuerwehr in der Nähe mit dem 
Spülen der Rinnſteine beſchäftigt, ſodaß das Feuer bald gelöſcht 
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„Von italieniſchen Genoſſen geht uns aus Rom folgende teroffizier hatte wiederholt die Leute von Anzeigen abzuhalten ver⸗ 

Depeſche zu: 0 ſtanden, indem er verſicherte, der Feldwebel werfe jeden Beſchwerde⸗ werden konnte. Die Ladung bat nur wenig gelitten. 

führer hinaus. Daher auch die Zurückhaltung, welche die Soldaten p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 


„Wir können dem Drange nicht widerſtehen, unverſäumt zu 
gratultren.“ 

Der politiſche Verein Svornoſt in Pra Waile 

„Den muthigen Kämpfern gegen den Milttarismus ein 
donnerndes Hoch. 

m Namen der b ulgariſchen Genoſſen telegraphiren uns 

die Redaktionen des „Den“ und des „Sozial⸗-Demokrat“: 

„Hoch die deutſche Sozialdemokratie, die Befreierin der 
darbenden Menſchheit. Dieſer glänzende Sieg der Veteranen 
der ſozialiſtiſchen Bewegung hallt in die entlegenſten Winkel der 
proletariſchen Welt. Aus den Trümmern der bereits verlorenen 
Freiheit reichen wir der deutſchen Sozialdemokratie brüderlich 

die Hand. Hoch lebe der internationale 1 
Zur Feier der deutſchen Wahlen halten die Brüſſeler Ge⸗ 
\ unſſen ein Feſt ab. Es ſollte Schon geſtern ſtattfinden, iſt aber auf 
Montag verſchoben worden, wo man das Geſammt⸗Wahlreſultat 
zu kennen hofft. Die Begeiſterung über unſere Wahlerfolge iſt 
außerordentlich. Das Gleiche gilt von den Arbeitern Frank⸗ 
reichs, Englands und der übrigen Länder. Ueberall tft 
der Jubel groß über unſern Sieg — überall begreift 
man deſſen Bedeutung.“ 
Ibing, 19. Juni. Bis jetzt find acht Anſtifter der in Pangrltz⸗ 


zwel Bettler, zwei Dirnen und zwei Obdachloſe. — Nach dem 
ſtädtiſchen Krankenhaus wurde ein Schloſſer aus Gneſen 
gebracht, der auf dem Bernhardinerplatz plötzlich erkrankte. — Ges 
funden find ein goldener Ohrring und ein Pincenez. — Zuge 


N flogen find zwei Kanarienvögel. 
us dem Gerichtsſaal. 555 meer 
* Berlin, 17. Jun. Wegen wiederholten Be- Standesamt der Stadt Poſen. 


truges und wegen Beihilfe dazu ſtanden am Sonnabend der Am 19. Juni wurden gemeldet: 
Theaterunternehmer Fritz Hamann und fein Aufgebote. 8 
Bruder, der Koch Ernſt Hamann vor der I. Strafkammer Tiſchlergeſelle Thomas Lewandowski mit Michalina Dolat⸗ 
am Landgericht Berlin I. Im September v. J. ſtellte der erſte kowska. Hauseigenthümer Georg Schmidt mit Emilte Sonntag. 
Angeklagte ſich in dem Bureau des Agenten Funke ein, bezeichnete Eheſchließungen. 
ſich als Theater- und Cirkusdirektor und erklärte, daß er beab⸗ Poſtverwalter Boleslaus Piotrowski mit Hedwig Plotrowska. 
ſichtige eine Kunſtreiſe durch Mecklenburg zu machen. Er ſei im Kgl. Kataſter⸗Kontroleur Otto Langs mit Martha Frenzel. Prakt. 
Beſitze eines großen Theaterwagens und vieler glanzvoller Koftüme | Arzt Dr. med. Hermann Hirſchfeldt mit Paula Victor. Admiai⸗ 
und habe bereits eine auserleſene Geſellſchaft von „Spezialitäten“ ſtrator Waclaw v. Grabowski mit Marta v. Bolewskta. 
angeworben. Er bedürfe nur noch einer geeigneten Perſönlichkeit Geburten. 
als Kaſſirer, die aber 400 M. Kaution ſtellen müſſe, da ihr die Ein Sohn: Kaſinowirth Robert Hoeft. Maurer Julius 
ganze Abendkaſſe anvertraut werden müſſe. Herrn Funke leuchtete Bergemann. Kutſcher Auguſt Fitzner. 1 a 
dies ein, er veröffentlichte eine Annonce im Sinne ſeines Auftrag Eine Tochter: Feldwebel Rudolf Krüger Schriftſetzer | 
Kofonte vorgekommenen Ausſchreitungen verhaftet worden. Die gebers. Es meldete ſich ein junger Matertalift, den die Liebe zur Tomtslaus Witoslawskt. Pratt. Arzt Dr. med. Stanislaus Je⸗ 
Anklage wird auf trieben druch erhoben. Unter den Kunſt veranlaßte, ſeine bisherige proſalſche Beſchäftigung aufzu⸗ rzykowskl. | 
Verhafteten befindet ſich auch diejenige Perſon, die Herrn geben. Der Agent vermittelte eine Zuſammenkunft zwiſchen dem Zwillinge: Zwei Mädchen: Drechsler Wladislaus Paw⸗ 
v. Puttkamer gelegentlich der am Sonntag in Pangritz⸗ Direktor“ und dem Stellenſuchenden, der Erſtere wiederholte ſeine lowskt. N 
Kolonie ſtattgehabten W ibdlerderſammlung einen Fauſtſchlag Angaben über feine Verhältniſſe und der Materlaliſt erklärte ſich l Sterbefälle. 
verſetzt hat; es fit der Tabakſpinner Johann Werner in Elbing. auf das Erſuchen feines zukünftigen Chefs auch bereit, die 400 M. Wittwe Roſing Gellert 72 3. Johann Bayer 7 W. Sophie 
Er iſt bereits wegen Körperverletzung mit einem Jahr Gefängniß als Darlehn berzugeben. Der Vertrag kam zu Stande, hoch ſchwoll Kapczynska 1 J. Buchhalter Norbert v. Zelazowskt 37 J. Rentier 
vorbeſtraft. Bei fer Feſtnahme gab er an, er ſei bei Begehung die Bruſt des 1 ertüen ee als 9 0 „Kom⸗ grad Fre O1 05 r 50 f. Joſeſe amtewska 4 50 55 N 

nken geweſen; pagnon“ nannte. e reiſten ſofort zuſammen na eu⸗Branden⸗ wa J. Joſefa owsta on. 2 
der That angetru geweſen; doch mußte er zugeben, nicht nur | Pag 5 ch n 5 ca ne W 1 8 on. Wittwe Pauline Lutter 58 J. Wittwe 
arlotte Wiecka 73 J. 


in der Vorunterſuchung und vor Gerſcht an den Tag legten. Die 
Militärgeſchworenen bejahten ſämmtliche Schuldfragen. Das Ge⸗ 
richt verurtheilte Haag zu vier Monaten Gefängniß und 
zur Degradation. 


lo 


läſtig zu werden, und der warf den Kunſtfünger einfach hinaus. 
Inzwiſchen war auch der zweite Angeklagte aus Güſtrow einge⸗ 
troffen. Auf Anordnung ſeines Bruders mußte er dem Agenten 
Funke ſchreiben, daß der erſte Kaſſirer nicht „eingeſchlagen“ wäre, 
Funke möchte ſofort einen neuen beſorgen, der ebenfalls 400 M. 
Kaution ſtellen könne. Es ſei aber eilig, denn die Vorſtellungen in 
Güſtrow ſeien ſchon im vollen Gange. Funke annoncirte wieder und es 
meldete ſich der Hausdiener M. Der erſte 1 eilte nach 
Berlin zurück und engagirte den M. als Kaſſirer. Dann begab er 


errn b. Puttkamer erkannt, ſondern fein Vorhaben geplant und mit burg ab. Hier wurde dem „Kompagnon“ die erſte Enttäuſchung. 
4 —.— beſprochen zu haben. 0 720 Hamann erklärte, daß er ſich zunächſt nach einem paſſenden Lokale 
Kaiterslautern, 1 40 0 75 5175 ſprach heute (wie man dn 1 505 95 en n ee re zu — 
„Frkf. Ztg.“ meldet) im Fruchthallſagl anläßlich des Jahres⸗ den beiden Direktoren ein geeignetes Lokal wurde nicht gefunden. 
Fates der union. Da eine Diskuſſion ncht beet 1 9 Die Unternehmer reiſten nach Güſtrow und hier gelang es nach Angekommene Fremde. 
kam es zu Zwiſchenfällen. Nur bei Aufbietung der geſammte längerem Bemühen, einen Wirth zur Hergabe eines Lokals zu be⸗ Voſen, 20 Juni 
Polizelmacht konnte die Beendigung des Vorkrages ermöglicht wegen. Inzwiſchen war der „Kompagnon“ dahinter gekommen, Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗An⸗ 
werden. daß Hamann weder einen Theaterwagen, noch Apparate, noch ſchluß Nr. 16.) Die Kaufleute König a. Frankfurt a. M., Freſe 
ankenthal, 18. Juni. Der „Frankf. Ztg.“ wird gemeldet: Koſtüme beſaß, die von ihm eingeſchoſſenen 400 M. waren durch a. Bremen, Braſch a. Hannover, Spier a. Aachen, Auffermann a. 
Im Wahltreis Speyer⸗Ludwigshafen tritt das gen trum für den den gemeinſamen Lebensunterhalt und durch die Reiſekoſten Ba Magdeburg, Pincuß u. Hartung a. Berlin, Wohlers a. M.⸗Glad⸗ 
ſozlaldemokratiſchen Kandidaten ein. ganz aufgezehrt. Der neue Kompagnon fing an, dem „Direktor“ bach u. Jacmart a Frankreich, die Rittergutsbeſitzer v. Unruh a. 
— nn Kl. Münche u. Baarth mit Familie a. Modrze, Fabdrikbeſitzer Lein⸗ 
ilitäriſche weber a. Gleiwiß, Rentier Berner a. Friedenau b. Berlin, Fabri⸗ 
d 5. kant Schütze a. Leipzig. 
= Perſonal veränderungen. Oberſt Frhr. v. Bülow, ber Hotel de Rome. F. Westphal & Co. (Fernſprech⸗Anſchluß 
mit der 2 7 der erſten Infanterle⸗Brigade beauftragt, tft, wie Nr. 103.) Die Kaufleute Wieluner, Nothmann, Fränkel u. 
ihm der Kafſer bei dem Adlerſchießen des Offizierkorps des Erſten maſint a. Breslau, Schwarzkopf a. München, Dreyfus a. Chaux 
Garde⸗Regiments zu Fuß perſönlich mittheilte, zum Generalmajor de fonds, Schmidt a. Aachen, ira Berne, Weber, Spitz u. Frau 
befördert worden, N u. Metzenberg a. Berlin, die Rittergutsbeſitzer Schillow u. Frau 
— Heeres Erſatzgeſchäſt im Jahre 1892. Dem Bundes rath a. Gola, Poblent a. Kopaſzyce, Wallmann a. Uleyno, Schultz 
ift die Ueberſicht der Ergebnijfe des Heeres Ergänzungsgeſchäfts ſich nach einer Reſtauralion in der Kalſerſtraße, wo zumeiſt ſtellen⸗ a Bukow und Rockör mit Tochter a Gr. Morko, Rittergutspächter 
| für das Jahr 1892 zugegangen. Danach wurden in den alpha⸗ loſe Künſtler verkehren. Hamann warb hier ſechs Perſonen an, Sarrazin a Krerowo, Major Fror. v. Seckendorff a. Birnbaum, 
N; 


en Pohl a. Cösfeld i. Weſtfalen, Leſſer a. Hamburg und 


Grand Hotel de France. Die Ober⸗Inſp. Pruſinowskt a. 
Marburg u. Karwoſiecki u. en a. Plozko, die Rittergutsbeſitzer | b 


der Schock 10-18 Mark, Kohlrabi per Schock 0,60— aa Mark, 
Blumenkohl p. Stück 0,20—0,45 45 M., Sellerie, p. Shod 1—1,50 M., 
Solch, jung. p. 50 Kilo 5,00—8,00 N. Fade en p. Schock Bd. 0,75 
ix Ar gene per Schock 1,50— Salat per Schock 
0. 1 9.15 N. „Spargel v. ½ Kilo 


v Treskow a. Nieszkowo, Czapski a. Bardo, Frau Taczanowska 0509 Schoten p. ½ 

a. Szyplowo u. Fürſt Sulkowski a. Rydzyna, die Kaufl. Bresler | groß 9 2 65 M., mittel 0,35—0,39 M., klein 1 15 0,20 M. 

u. Dantel a. Breslau, Bachmann a. Arnſtadt u Srednicli a. Obſt. Meysel, Maſchanser v 30 Kea. Kochbirnen 
e Pächter Staſinski u. Hausbeſ. Karczewskl a. Konarzewo, — v. Kilo — M., Wend tcunben, ſpaniſche 15 Der p. 20 Kllo 

255 3 Krölikowski u. Frau, Sosnowski u. Myszkowska a. netto — M., Apfelſinen Meſſina —,.— M., Zitronen, Meſſina 


300 Stück 16—17 M. 
Bromberg, 19. Juni. (Amtlicher Berta 5 Handelskammer.) 
Dee 145—152 M. — 122 — M. 2 u 120— 
128 M., Brau⸗ 129 135 M. 
Kocherdfen 160-170 M. — Hafer nominell 138— 145 M. 
ritus 7Cer 36,00 Mark. 
Maxktureiſe 


541 Victoria (W. Kamiefiski). [Fernſprech⸗Anſchl. Nr. 84. 
Die Rittergutsbeſitzer Graf Mycielski a. Smogorzewo, v. Waſiers 
a. Planôwko, v. Mlickt a. Leſzeze, n a. Dobezyn, To⸗ 
pinski a. Ruſſocin Rittergutspächter Milewskl a. Kijewo, Propſt 
v. Jaraczewskt a 5 Rechtsanwalt Pomorski a. Oſtrowo, 
die Nentieren Frau Lubecka a. Gneſen, Frau v. Koſzutska a. Poſen 


m 
— Spi⸗ 


2 rau Drzen iecka a. Gaſiorki, Brennereiverwalter Wierzejewski 
abez, Artiſt Sklrmunt u. Frau a. Schrimm, Arzt Dr. Powidzki Feſtſetzungen 
= rau a. Schrimm, Kreisphyſikus Dr. Niklewski u. Frau a. Ja: | der ſtädtiſchen Markt⸗ 


ar ot dn e Piotrowski a. Ritſchenwalde u. Kaufmann Krauſe 
lotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Rentiers Jacobſohn 


ö 
Notirungs⸗Kommiſſton. M. Pf. N 


Beizen, weißer 
Weizen, gelber 


a. Berlin, Hirſchfeld a. Spandau u. Smultowätt a. Ruſſ.⸗Polen, pro 
Arit Htrichfeld a. Spandau u. die Kaufleute J. Clavier, B Clavier, Roggen 100 
nkel u. Frau u. Spanier a. Berlin, Baum a. Grätz u. Yacob= | Berite 


ohn a. Spandau. Dafer Kilo 


Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Müller a Erbſen — 
tt Ehlert a. Stettin, Heilbronn a. Inowrazlaw, Ewald a. Breslau, 19 Juni. a mtlicher ee) 

I, Rothamel a. Darmſtadt, Brandis a. Leipzig, Becker a. Göp⸗ Roggen p. 1000 Kilo —. Gekündi tr., abgelau⸗ 
pingen, Mallet a. Antwerpen u. Buchterkirchen a. Ochtrup, Fabrik⸗ ſene Find gungsſche ur v. Juni 14,00 Gd. a Je 140,00 Gd. 
beſitzer Hübner a. Liegnitz, die Fleiſchermeiſter Gebr. Glaubitz a.] Sept.⸗Okt. 150,00 Hafer p. 100: unt 156,0 Gd. 
Graudenz, die Inſpektoren Rothe a. Züllihau u. Bloche aus Rüböl (p. 100 Klio p. Juni 50.5) Br. Sept.⸗Okt. 51,50 Br. 
Unruhſtadt. Spiritus (p. 100 De à 100 Prozent) We Faß: excl. 50 


J. Graetz’s Hotel, Deutsches Haus“ (vormals r’s Hits.) | um 


Propſt Hillmann a. Steiersdorf, Aſſiſtent Kruſtorius a. Breslau, Kündigungsſcheine p. © Juni 50er 56, 6) 53. Jun! Jer 36.6 
are itzer Schubert a. Pentzig, Kaufmann Mühlberg a. 1 Gd. Zink. 185 mſatz Jorſenzommiſte- 
Georg Müllers Hotel. Altes Deutsches Haus. (C. Ratt.) Stettin, 3 9 ſchön. Temperatur 22 R. 

Die Kaufl. Hähnel, Köhler u. Riedel a. Berlin, Müller a. Schmiede- | Barom. 765 An 

berg, Deuchner a. Wien u. Löwenberg a. Kolmar, Gaſtwirth Weizen 53 pen 1000 7 foto 150—157 M., ver Juni 
f Aronſohn a. Berlin, Schlächter Hakens a. Dresden, Baumeiſter und ver Sim 160 M. Br., Pe Aut Auguſt 
f Scheider a. Niſchny⸗ Nowgorod, Vergolder Kazierowskly a. 160 M. Gd., 160,5 M. r. Pak Sept.⸗Okt. 163—164,5—164 M. 
| Inowrazlaw, Techniker Ulfert u. Rentier Gerber a. Berlin. bez., per 1 e 165 M Br. — Rog = feit, per 199 


Kilogramm loko 132 140 M., per Junt und per 


uni⸗Jult 146 M. 
N per 


ult⸗Auguſt 147 M. bez., per Sept.⸗Okt. 150 M. bez. u. 
ktober⸗Novbr. 151 M. Gd. Hafer per 10% Kilo gr. 
M. — Sptritus behauptet, per 10009 Liter Proz. 
loko ohne Faß Tuer 36,4 M. bez., per Juni und per Juni⸗Juli 
70er 35,7 M. nom., p. Auguſt⸗Septbr. 70er 36,3 M. nom. — Ua⸗ 
gemeldet: nichts. 702 Weizen 159,5 e., Roggen 
146 M., Spiritus 70er 35,7 — Nichtamtlich: Petroleum Lofo 
9,10 M. verft. bez., 9,15 M. gef., en Morrell in 
Tierces 60 M. verſt. bez., in Firkins 61 M. verſt. b 


Handel und Verkehr. 
Berlin, 19 Juni. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 15. Junt. 


Aktiv 
1) 4 4 (der Beſtand an e unden deutſchen Gelde und 
n Gold in Barren oder aus gr Münzen) das a 
fein zu 1392 M. rent M. 882346 000 Zun. 1 000 
2) Se an Reichskaſſen⸗ 


FEC Zuckerbericht der Magdeb Giesm 
3 tand an Noten anderer > ucker er eburger e. 
anfen ; „ 11760 000 1 659 000 Breile a l ears 
4) Beſtand an Wechſelnn . „ 638 887 0.0 7 885 000 rc er. 
5) 3 an 9 7. Juni. 55 Junk. 
Beſtand an Effekten a 7 5 986 000 Zan, 95 000 Ei ea arg 31,00 71 kn 1 
3 Vefland an font iin. 15 32 354 000 106.000 | ir, een en 2 
h a a. 2 em. 9 6 1 30— 1 — 
8) das — 5 — ——. M. 120 000 000 unverändert F 1. 3225 2) 3,0 30,35 M. 
10 e bufeden ee eee Fun. 80 25 M. 15 sch m 
h 3251 etr. der umlaufen n endenz am 19. Jun orm ttags 11 Uhr: Fe 
8 ont = ni. | Juni. 
bindlichke Ber 18993 599 602 000 ion 11 448 000 Granulirter Zucker 7. AU 1 — 
12) die ſonſtigen Paſſiva. 2372 000 1391 000 | Kernzuck. Neno. B. oz — 19,60 19,70 M. 
* London, 19. Juni. Wie das „Reuterſche Bureau“ meldet, Kornzuck. Renb. 83 Proz. 19,00 M. 19,00 M. 
hat die orgentintfche Regierung dem Rothſchüld⸗Komitee mitgetheilt Nachprd. fend. 75 Bros. 15,00 16,15 15,00 16,15 M 


5 M. 
endenz am 19. Juni, Vormittags 11 Uhr: Feſt. 


1 daß fie bereit jet, betreffs der garantirten Eiſenbahnen Arrange⸗ 
Buenos⸗Ayres, 17. Junl. Goldagto 227,00 


ments zu treffen, welche ſich für alle Parteien annehmbar enweiſen 
würden. 
* London, 19. Juni. Eine heute abgehaltene Ka 
von Inhabern argentinſſcher Bonds nahm einſtimmig die Vor⸗ 
ſchläge des Rothſchild⸗Komites an, die Zinſen ſoweit berananichen, 
wie dies von dem Komitee proviſoriſch vereinbart war. Die A 
zahlung der herabgeſetzten Zinſen wird 5 Jahre lang durch Ver⸗ 
mittelung der Bank von England erfolgen. 


Marktberichte. 


Berlin, 19. Juni Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
‚at der ſtädtiſchen e 111 herr 2 7 in 
Zentral⸗ Markthalle.] Mar Fle ich: 
Reichliche Zufuhr, mattes Wesen „weile, ea Däniſches 


Hermann 1 I. ler kteferne arten Beomberg- Berlin. 
Theodor 8 


Di. 3. * 
Lon id. 4° 870 


Börſe zu Poſen. 
Sufen 20. Jun. [Amtlicher e 
ritus Getündigt egultrungspreis (50er) 55 80, 


(Jer) 36,10. Loko eher Be i (50er) 55.80, Oer) 86,10. 

Poſen, 20. Juni. 1 vat⸗Beri t] Wetter: Schön. 
* Lielhas etwas hoͤher. Loto ohne Faß (50er) 55,80, (70er) 
Börſen⸗ Telegramme. 

Berlin, 20. Junk (Telegs, Agentur B. Heimann, ole), 

Weizen 8 | (epiritus feſter bar 

do. Juni⸗ 161 50 16 50 70er loko ohne Faß 37 90 88 10 

do. Sept. 166 25,167 75] 70er Juni 86 50 36 50 
ie — — 36 50 36 50 

Roggen flauer 86 60| 86 90 

do. 8 nli 143 75148 25 Zoe — t. 37 10 37 30 

bo. Sept.⸗Okt. 153 251154 75 70er Sept.⸗Okt. 37 10 87 20 

Rüböl matter 50er loko ohne Faß — -| — — 

do. Jun 3 809 49 8 9— fer 

do. Sept.⸗Okt. 60 N 174 —|174 50 


Kundianng in e 400 Bi 
Kündigung in Spiritus (70er) —,000 tr. oer) — 000 Sir. 


Berlin, 20 Junl. Schluß⸗Kurſe. 40. 
Weizen pr. Juni⸗ Juli . 169 50 163 — 
do. ept.⸗Hkt. 165 75 167 75 
N pr. 855 A 146 75 148 25 
153 — 154 75 

eving Gade arne Koritungen.) ee 
70er loto 37 90 38 10 

50 70er Juni 1 36 50 26 60 

do. 70er Juni⸗ Jul 36 50 36 60 

do. 70er Juli⸗Aug. 36 50 26 80 
do. 20er Aug, ee e 37 10 37 30 

ds. 70er Sept.⸗ Ott. 37 10 37 20 

50. 50er 2 — — ä — — 


1 8. 47 
windrı 66 70 66 70 
do. Jigald B 5 4/ 65 70 65 80 
do. 34% Ungar. 4% Goldr 96 2) 96 2) 
Zl. al Blast 101 80 102 10] do 4% Kronen: 92 80 80 
Bol. 3 do. 97 a 97 2 Oeſtr. Are. Art. * 401176 6) 
Bol. entendrlete 103 2 1103 21] Bombarben 44 90| 44 60 
Bot. Prov.⸗Oöllg 96 59] 96 5“ Disk. Kommandtt 185 — 185 10 
Oeſterr Banknoten 165 8/185 8 
1 Silberrente 80 7 80 7 n | 
Pic 701239 7) 


17 8 
Reichs⸗Aal. 86 75 36 7⁵ Boln 5%é 
Ant 107 5107 5 

100 89 100 9) 


14% Banknoten 215 60 216 1 
R. 48° 


„Bodt. Biber 101 70101 70 
Apr. Südd. E. S. A 75 — 75 20 Schwarzkopf 
Mainz Judwigdſdt 110 70 110 60, Dortm StPr. A A. 52 70 
Marxtend. Mas dto 71 40 71 6 / Belſenkirch. len 129 81129 20 
Fa e 36 10 36 -- we) Steinſalz 37 75 38 — 
Bi ſche Rente 91 70 91 80 
aner A. 1890. 72 — 71 10 It. Mittelm E. 2 101 27/101 40 
re Benin 121 70/121 30 
jener 207 201208 10 
F. Ba ell. 14) 701141 — 
2 en 
nigss u. Bauca 
Distonto⸗Komman 184 60 u 1 Bochuwer Gußſtabl 117 900119 25 


Poſ. Spritf 7 5 Ba 97 
Na Diskonto⸗Kommandit 185 — 


dörfe : Kredit 176 10, 
Ruſſiſche Noten 215 50. 


Stettin, 20. Zunt. (Telear Agentur 8. Hetmann, Woen.) 
Net. v. 47 n9s47 


We ſtill Spiritus unverändert | 

do. Junt-$ult 159 —|159 50|ver 70 M. Aba. 36 40! 86 40 
do. Sept⸗Okt 163 5061 „ Juni 5 35 70 35 70 
Roggen ſtill 2 Sept. „ 36 3) 86 30 
de. Sept Be. 150 180 ( 0 der 

0. Sep — o. per loko 9 25 9 25 
Rübol 1 „| 

do. Jun 49 25 49 5 

do. S Ott 49 50 49 

* oleum loo We Ulance 1¼ pt. 


Wetterbericht vom 19. Juni, 8 Uhr Morgens. 


rom. d. 0 Ar. 
Stationen. ſnachd. Meeresnis Win d. 
rebuz in mm. 


Kind⸗ und Schweinefleiih am Martt Id und Geflügel: Te 0 

J > x Ri R Kopenhagen 761 NW 3 wolkenlos 18 

in Bolte der Ste all neden eg 125 Gelegrapbifte Aihricten. Stodiolm. | e ME woas 16 

5 ka zugeführt und 1 etwas billigeren Bee geräumt. Stiche: Berlin, 20. Juni. Vor der heutigen Gerichtsverhand⸗ Sm 5 — — 4 bedeckt 1 

g = ale a sa 21 es 2 in ya Ach ter Flottes lung gegen den Antiſemiten Paaſch wegen Beleidigung des] Deoskau 8 745 NNW 1moltenios 11 

ein, Zufubren e Pele Wera verändert. Geſandten Dr. v. Brandt, ſowie verſchiedener höherer Beamten | Cork Qucenſt. 765 1») 2 heiter 21 

Br 3 1 ar 45 4 5057, Ula 42 Se ee des Auswärtigen Amts berſuchte Paaſch im Unterſuchungs⸗ ee 7 585 . 18 

, ber Epaltation bie Pulsadern zu| Sur. . - RB 1 Dun 18 

44, suffiihes —— M., Serbiſches —,— M., Dänen 37 —42. öffnen. Die Verhandlung ift in Folge deſſen auf zwei Stun⸗ Sams 765 W 1 wo 17 

Gerbuckertes und geſalzenes Fletch Schmten ger. u.] den vertagt und der Gerichtsphyſikus mit der Unterfuchung | Swin e 761 WW 3 helter 18 

e e e 14 

r be —65 . ern, un nem geſtrigen Zuſammenſto 

ei ih 1 5 00 ee M. 2 9045 gig zwiſchen einheimiſchen und itafientfchen Arbeitern wurden etwa | Barld - - = =. Zee 20 

M., Wilbihweine per , Kilo — Pf., Ueberläufer, Friſch⸗ 50 verhaftet und gegen 100 verwundet, darunter mehrere ſchwer. Karlsruhe. 765 NO 3 wolkenlos — 

Inge 2, lo M., Kaninchen p. Stück — M., Rothwild 0,47 - 53 Aus Luzern wurde Militär requirirt, welches über Nacht Hier | Wiesbaden 765 N 2 wolkenlos 22 

} er 2 N ” 

| Fabmes ‚Weflünel, lebend  Gänfe, junge, Stück —,— eintraf, — 8 rer 2 

M. nten  inlänpifche 1101.80 Mark, Euren do. — Mark Hühner Berlin 763 NW. 4 beiter 18 

1,05—1,30 M., jung, Stück 6.40 —0,.55 M., Tauben 0,85—0,45 M. Berlin, 20. Juni. [Prozeß Paaſch.] Als Zeugen Wien 763 WN 3 wolkenlos 21 

m sitae ehe 8 5 DR; de: 70 h wohnen der vormalige Gejandte v. Brandt und Geh. Finanz, Breslau 763 NW 4 balb bedeckt 17 

Karpfen, große 59 1e. do. mittelgr. — We., do kleine 61 M. rath =. der Verhandlung bei. Gerichtsphyſikus Dr. Mitten, Ile d Alx 175 890 ee 2 

le oslne) 2. ue Vage naß 100-119 25 de mtr | Du genen Dep Derelße volfännig vom erfeigungemapın Sen. — | 24 
—100 W., do. kleine 60—72 N., Quappen — M., lies rg 0 9 gung t der Witterang. 


befangen ſei. Er beantrage, Paaſch zur Beobachtung auf ſechs 
Wochen der Charité zu überweiſen. Der Vertheidiger ſowie 
der Staatsanwalt ſtimmen dem zu; erſterer verwahrt jedoch 
Li} 8 e je ale der $ als Nr ER sehe [Be 

2 ank oder im Denken bezüglich der Judenfrage nicht norma 
Var Sofbutter 0-85 DR, Gambbutter 76-80 M, Gale — Der Gerichtshof beſchließt Sie Verhandlung zu vertagen und 
| Eier Friſche Landeier ohne Rabatt 2,30—2,80 M. den Angeklagten ſechs Wochen in der Charité beobachten zu 

Gemüſe. Kartoffeln, Daberſche per 50 are 2,00 - 2,50 | {affen. ; 

n Mark, 2 zuff, per 50 Kilogramm 2—5 Mart, Knob⸗ Paris, 20. Juni. Die Auteuiler Renngeſellſchaft macht 


5 b 
5 * p. Soc 180- 1960 N. ene 5. er daß der Beſitzer des Rennpferdes Funyface Reugeld 
R alza 


½ Kilo — 1,00 Mk., Porree, p. Schock 0,75—1,00 M eerre 


99—42 M. Roddow 40—45 M., Wels 40 M, Raap 

a her 50 Kg. 100.101 M. Rrebſe 
12,80 M., do. 10—12 Eim. 3,70 

do. 10 Ctm. do. 2,50 M. 


Butter. In. per 50 Kilo 93 96 M o 85-90 M., 


Schalthie re. 
Ctm., p. Schock 


Ueber der nordöſtlichen Hälfte Europas iſt der Luftdruck ein 
niedriger, über der ſüdöſtlichen ein hoher, das Depreſſtonsgebiet 
enthält ein Minimum unter 740 mm über Nordoſtrußland, das 
Hochdruckgebiet ein Maximum über 763 mm im Nordweſten Groß ⸗· 
britanntens Hi Mitteldeutſchland. Demzufolge iſt zwar in 

Deutſchland eine ſchwache nordweſtliche Luftſtrömung eingetreten, 
doch hält daſelbſt das heitere, warme und trockene Wetter noch an. 
Deutſche Seewarte. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, or Juni Morgens 0,48 Meter 
9. = Mittags 0,48 
Morgens 046 = 


* 8 2 


Druck — Verlag der Hefbuchdruderei von W. Lecker u. Co. (u. Rönel) in Bojen. 


